
Drittbeste Baden-IVürttemberger im Finale
TANZEN: TSA-Paar R€gitz ertanzt sich beim Latein-Deutschlandpokal in Ilirschaid Platz fänl
(jh) Minimalziel war der Einzus ins Semi-
finale, am Ende r€ichte es sogar für eine
helvoEagende Platzienlng i! d€r.Endnn-
de: Der Juber war gm8, als Dük ud Fabi-
ennc Regitz von der TaEponabbilug
(TSAI d.r TSG 1862 Weinheim beim
Dcutschlandpokal der Hauplgrupp€ II-La-
t.in in Hirs(had zur Sr.gcrchrung antra-
tcn und für dcn lunfkn Plltz {usgezoch-

Das TsA-Kohbr-I'atrr, dlts stch auch rn
de! Standardsekttod bererts in der zwerl-
höcbsl€n Leistungklasse mit der Konl(ur-
r€E missl. hatt€ sich auf die ..inoüizielle
D€utsche M€isterschaft der Tänzer ab 28
Jahrcn nD Vorfeld intensiv vorb€lei&t. h
Itirichaid tlaten sie gegen 20 weit€rc Paar€
aus dem gesamten Bunde6gebiet an. Nach-
mittag5 wude eine vorrunde g€tanzt, am
Abend ging es stilvoll iü Rahme eircs
groß€n Balles weitq mit SmiGnxr€ ud
Endrud€.

,,Noch vor Turnierbeginn bekaneü pir
beim Eintanzen aber eßt eiml eiDe .iF
sen schreck", b€.icht€D die beideD füsch
gebackenen Deut$hluaUandpokal-Fira-
listen. Beim Jive habe sich Fabime plötz-
lich ü der l?iste verletzt. ,,Doch Dit vor-
sichtigem DehDen und gutem WamhalteD
würde di€ Zernng mit der it ert!äglich,
ud icb komt€ in das T\imier startan".
schildelt sie.

Sowohl FabieMe als auch ibr Panner
Dük empfanden die vorrulde ü Hinblick
aul ibr€ gezeigten l,eistungen b€r€its als
sehr gut: ,,Wir war€n sofod voll da und
konnten einen guten e6ten Eindnrcl hin-
terlassen." Verdient qualilizierteD sie sich
fti! das SemiJinale. Auch hier sei alas Tan-
z€n gut gela'rl€n, sind sich die b€iden
Weinh€imer einig, ud auch die llaire! Pe

l€r Müller und Manuela Fauer am F]ächen-
rand s€ie! zuflieden ge|r'es€L 

"Abe 
alas

lrcistu!8niv€aü in S€bifiDale y,I 8cüoü
*hr h@h, ud die P E lagm mit ihr€r
Iristung teitwei* so dicht beieinander,
dass sich nicht Du sEhs. soDdeh eher
neun PaaE filr das Finale angeboten hät-
ten , urlerlt Ehepaa. Regitz.

Allein vier Paare in d€r Endrund€ kame!
aus Baden-Wüntmberg. Dies untemaue!
re die l,€istungsstarke d€r Tänz€r in die.
sem Bundesland, so Dirk und rabienne.
Natürlich war€n beide glücklich, dass auch
sie selbst n diesen €rfolgreicheD baden-
vürttehbergischen'laDzsportlem gehöreD.
Mit deil Eü€ichen des Final6 komten sie
daND ii€i auttat4n. ..Der Platz war ts
ih Priuip ab di6em Momot egal. Wi!
genois€D eiDGcb die tou€ Atmosph:iE, die
Arl€uemqsrule de. zuschauer uDd uls€r
lbDen", schr:inen die TSA-Z€brtäDzex
Im Firale ließ€! sie sogar ei[ Paa! hhter
sich, das bei d€r baden-wütt€mb€fgis4heD
Meisterschäft noch vor ilmer lag.

Ab€r firr di€ Weinheimer Taizsportab-
teilu4 gab 6 iD Hißchaid nch eineD w€i-
tlta Erlolg a feieh: Auch Micbael ud
Claudia Saweg platzierte sich iD SeDi-
fiEle. 

'Goau 
da we lll]g Ziel, dtu

wir wolltctr aul jedeD FaU b€i de. Ab€Dd-
verarsbrtung dab€i s€ir", z€igeD sich Sa-
wargs glücklich. AUJ ih€ l.€istulg köln€tr
b€ide s€hr stolz !€iD, da sie erst Mitre S€p-
t€nb€! das Lat€irtlainiDg fit den
D€utscblandpokal auftebmeD konnteD-
Davor hatt€ der Schweryunkt auf dem
Ständardtä.zen geleg€n: ,,Urn die Aüsbil-
dug zu Wenungsrichte! A üach€Ir zu
können, mßsten eü im Herbst noch in di€
Standard-A-Klas auIsteigeD." Mit Platz
zehtr war Ehepaar Sawa.g sh! zui.ied€r.

aßd@ksstärk t€.no€.änbitvoll und taKsi-
chd: So orä.€.rli€.t€n .idr Onk und Fabi€nne
R€giE b€im Ddischlandpokal in Hirschaid.


